
Die (Un-)Rechtsprechung 
der Corona-Jahre als 

Offenbarung des 
Zustands der Rechtspflege 

- Ursachen, Beispiele, Ausblick -
mit RA Wilfried Schmitz

Samstag 28. November 2026 
19:00 im Bürgersaal Galatea 

65203 Wi-Biebrich (Straße der Republik 17-19)

Kassenöffnung 18:00 / Einlass 18:30 freie Platzwahl

Infos:
https://diebasis-mainz.de/schmitz.html

Tickets (  unter:
tickets@diebasis-mainz.de

diebasis-mainz.de/schmitz-tickets.php

VVK: 15  € / AK 20€)
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RA Wilfried Schmitz hat seit 2020 in allen Gerichtsbarkeiten und 
Instanzen Mandate mit Bezügen zu den sog. Anti-Corona-
Maßnahmen und insbesondere auch zu den Covid-19-Injektionen 
geführt. Besonders stark und bundesweit war und ist das Interesse 
an dem Wehrbeschwerdeverfahren vor dem BVerwG gegen die 
Covid-19-Impfpflicht bei der Bundeswehr und die (abgeschlossene) 
Verteidigung des Arztes Heinrich Habig vor dem LG Bochum und 
die aktuelle Verteidigung der Ärztin Dr. med. Bianca Sabine 
Witzschel.
Zur Person
Ich habe in Trier und Heidelberg studiert und mein 1. jur. Staatsexamen 
in Heidelberg und mein 2. jur. Staatsexamen in Heidelberg und Stuttgart 
gemacht.
Mein Referendariat absolvierte ich am Landgericht Heidelberg. Meine 
praktischen Ausbildungsschwerpunkte in den einzelnen Referendar-
Stationen lagen in den Bereichen Strafverteidigung und ziviles 
Baurecht. Besonders interessant war meine Referendarstation bei 
Rechtsanwältin Andrea Y. Combé in Heidelberg, die durch ihre 
Pflichtvereidigung im Kachelmann-Prozess bundesweit bekannt 
geworden ist.
Vor meinem rechtswissenschaftlichen Studium habe ich in der 
Kommunalverwaltung eine Ausbildung für die Laufbahn des Beamten 
des mittleren nichttechnischen Verwaltungsdienstes abgeschlossen. 
Seit dieser Zeit sind mir das öffentliche Recht, insbesondere auch das 
Sozialrecht, sowie die Strukturen der öffentlichen Verwaltung aus 
praktischer Erfahrung bestens bekannt. Zudem war mein Vater 
Bauunternehmer, so dass mir im Grunde schon von Kindheit an die 
Besonderheiten des Baugewerbes bekannt sind.
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